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je Einwohner und je

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schrießen Berlin (west) ein.

Z e ichenerk Iärung

- = nichts vorhanden
O = mehr als nj.chts, aber

die i.n der Tabelle zur
x = Nachweis ist nicht sinnvol,l bzw

.. = Angaben falIen später an

AbJ<ürzungen

hreniger aIs die Hä1fte der kleinsten
Darstellung gebracht werden kann

Einheit,

Zahlen

Fachserie 14, Reihe 9.1.2

Fragestellung trifft nicht zu

dt
St

kgDezitonne = lOO
Stück

Abweichungen in den Summen durch Runden der

Statistik sind in der
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1 Bemerkungen zum Steuerrecht

Maßgebend für die Besteuerung von Tabakerzeug-
nissen und ZigarettenhüI1en im Jahr 1 978 waren
wie im Vorjahr

Tabaksteuergesetz - TabStG - in der Fassung
der Bekanntmachung vom 1. September 1972
(BGBI. I S. 1633), zuletzt geändert durch
Einführungsgesetz zur Abgabenordnung (EGAO)

vom I4. Dezember 1976 (BGBI. I S. 3341)

Durchf ührung sbe st irnmungen z um Tabak st euer -
gesetz - TabstDB - in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 1. September 1972 (BGBI.
I S. 1645), zuletzt geändert durch die
Vierte Verordnung zur Anderung der Durchfüh-
rungsbestiNnungen zu Verbrauchsteuergesetzen
vom 27. Juli 1977 (BGBI. r S. 54O).

2 Steu nstand und steuerliche Definitlonen

Der Tabaksteuer unterliegen

a) Zigaretten, Zigarren und Rauchtabak (Tabak-
erzeugnisse) sowie ZigarettenhüIl_en, die im
Erhebungsgebiet hergesteLlt oder in das Erhe-
bungsgebiet eingeführt werden;

b) Rohtabak und Zigarettenpapier, die der
zollamtlichen überwachung vorenthalten oder
entzogen werden;

c) Rohtabak, der zu Kautabak oder zu Schnupf-
tabak verarbeitet werden soll;

d) Kautabak und Schnupftabak, die in das Er-
hebungsgebiet eingeführt werden.

Zigaretten, Zigarren und Rauchtabak können an-
ste11e von Tabak teilweise andere Stoffe ent-
haLten oder nur aus anderen Stoffen a1s Tabak
bestehen.

Herstellungsbetrieb im
Sinne des § 1 Abs. 1 TabStDB ist jede Betriebs-
stätte (§ 12 der Abgabenordnung), in der sich
Einrlchtungen befinden, die dem Herstellen von
Tabakerzeugnissen dienen. A1s Herstellungsbe-
trieb sind steuerlich auch die Betriebstätten
des Inhabers eines Herstellungsbetriebs anzu-
sehen,

in denen sich die Geschäftsleitung
Teil der Geschäftsleitung befindet,
dort aus Rohtabak eingekauft wird,

oder eln
wenn von

in denen Tabakerzeugnisse ausgerüstet oder
verpackt werden,

in denen nur Tabakerzeugnisse lagern, die
unversteuert aus dem Erhebungsgebiet ausge-
führt r.rerden soIIen.

Nicht dazu gehören Lagerstätten eines Zol1a-
gers.

H e r s t e I I e r und Unternehmer werden
im sinne des § 2 ustc (BGBI . t 1973, s. 'l 691 )

synonym gebraucht, d.h. hier: selbständige
Ausübung des Tabakgewerbes (Herste1len und
Absetzen von Tabakerzeugnissen und Zigaretten-
hüllen).

3 Rechtsqrundlaqe und Methodik der Statistik

Rechtsgrundlage der Tabaksteuerstatistik ist
das Gesetz über die Statistik für Bundes-
zwecke (Statces) vom 3. September 1953 (BGBl.
I S. 1314) mit den danach eingetretenen Ände-
rungen. Nach § 2 in Verbindung mit § 9 Abs. 1

StatGes ist es Aufgabe des Statistischen Bun-
desamtes, Geschäftsstatistiken der Bundesmi-
nj.sterien zu bearbeiten, sofern dies nach Maß-
gabe der Ressorts dem Statistischen Bundesamt
i.lbertragen wird.

Umfang und fnhalt der Jahresstatisttken ilber
das Tabakgewerbe legt das Bundesministerium
der Pinanzen durch Verwaltungsanordnung fest.
Die Ergebnisse aus Vordruck 1701 (Einführer-
Ubersj.cht) und'1709 (Unternehmer-übersicht)
werden durch das BIVIF erstellt und in modlfi-
zierter Form dem StBA zur Auswertung und Ver-
öffentlichung zur Verfügung gestellt.

Die Vordrucke 171O (Industrie-Ubersicht) wer-
den von den Oberfinanzdirektlonen dem SIBA
zur Aufbereitung und Auswertung übersandt.
Darin enthaLten sind, gegliedert nach Tabak-
erzeugnj-ssen und ZigarettenhülIen, Angaben
über

- Anzahl der Unternehmen, die im Berichtsjahr
Erzeugnisse hergestellt und abgegeben haben,
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sowie ZahI der HersteLlungsbetriebe im Sinne
des § 1 Abs. 1 Satz I TabStDB, d.s. Be-
triebstätten, in denen sich Ej_nrichtungen
zum HersteLlen von Tabakerzeugnissen befln-
den;

Herstellung, versteuerter und,/oder unver-
steuerter Zu- und Abgang dieser Erzeugnisse;

Anzahl der Empfänger von Steuererleichte-
rungen und die Steuererleichterungen in DM

4 Tabakgewerbe

4.1 Unternehmer und Herstellungsbetriebe

1978 gab es im Bundesgebiet insgesarnt 114 (- 4)
Hersteller von Tabakerzeugnissen, Kau- und
Schnupftabak sowie ZigarettenhüIlen mit 170
(- 6) nerstellungsbetrieben (Definition s.
Abschnitt 2), die der steuerlichen Uberwachung
und Aufsicht der Zollverwaltung unterlagen.
Mehr a1s ein Drittel der Gesamtzahl der Unter-
nehmen und Herstellungsbetriebe befanden sich
in Nordrhein-Westfalen (41 bzw. 57) und jeweils
rd. ein Fünftel in Baden-württemberg (25 bzw.
32) .

4.2 Herstell-unq und Absatz von Tabakerzeugnis-
sen und ZigarettenhüIIen

4- 2.1 Zigaretten
lrlie im Vor jahr wurden 1978 im Bundesgebiet 14
Unternehmen mit 26 HerstelLungsbetrieben ge-
zäh1t, die Zigaretten erzeugt und abgesetzt
haben. Ihre Produktion umfaßte 152,4 Mrd. Zi-
garetten, das sind 8r'l t mehr als 1977. Außer-
dem sind noch 4,7 Mi1]. Zigaretten (+ 91,,l t)
aus dem Ausl-and unversteuer+- in Hersteltungsbe-
triebe aufgenommen worden.

Insgesamt haben die Zigarettenhersteller im
Berichtszeitraum mit 121,4 Mrd. Zigaretten
6,1 t mehr versteuert al-s im Vorjahr. Bei die-
ser zunahme ist allerdings die j-m Vorjahr in-
folge der erhöhten Kleinverkaufspreise (gestie-
gene Steuersätze) rück]äufige Entwicklung ge-
genüber 1976 (- 1O,6 t) zu berücksichtigen.
Die Zahl der unversteuert abgegebenen Zigaret-
ten, die von 1976 auf 1977 um mehr aIs ein
Drittel gestiegen war, hat sich im Berichts-
jahr nochmals kräftig erhöht, und zwar um

15,8 I auf 3O,7 Mrd. St. Hiervon entfiel die
Masse mit 3O,4 Mrd. St (+ 15,9 t) auf Aus-
fuhren einschl. Zolfverkehr; 138 MiII. St
(+ 8,4 *) wurden an ausländische Streitkräfte
geliefert und 93,3 MilI. St (- O,5 t) waren
Deputate. Die 14 zigarettenherstel-Ier haben
somit 1 978 insgesamt 1 52,O I'lrd. zigaretten
an Dritte abgegeben, was gegenüber 1977 einer
zunahme um 7,9 t entspricht. Einschli-eßIich
der versteuerten Einfuhr durch Hersteller
und Händ1er in Höhe von 1 341 MiIl. St
(+ 11,7 t) belief sich die '1978 vom Tabakge-
werbe versteuerte Menge auf insgesamt 122,?
Mtd. Zlgaretten.

Soweit amtlich bekannt ist, waren - wie im
Vorjahr - 2 ZigareEtenherstel-Ier durch Betei-
Iigungen mit anderen Unternehmen verbunden,
so daß sich 1978 12 Urrternehmensgruppen mit
Hersteflung und Absatz von Zj-garetten befaß-
ten. Von ihnen haben die 3 größten Unterneh-
mensgruppen zusammen 114,6 Mrd. Zigaretten
(+ 5,3 ?) oder 75,2 z (= 2,o Prozentpunkte
weniger als vor Jahresfri-st) der Gesamtmenge
erzeugt. Der Anteil dieser Unternehmen an der
Versteuerung (einsch1. der unversteuert ein-
geführten und sonst bezogenen Mengen) Iag mit
81,2 * erheblich höher aIs der Produktionsan-
teil, erreichte aber ebenfalfs nicht die Vor-
jahresquote (83,5 t). Dagegen hat sich ihr
vergleichsweise niedriger Ausfuhranteil (ein-
schl. Zoll-verkehr und Lieferungen an auslän-
dische Streitkräfte) mit 52,'7 z gegenüber
1977 (50,1 t) erhöht.

Die 3 nächstgrößeren Unternehmen bzw. Unter-
nehmensgruppen konnten ihre Produktion, die
bereits von 1976 atf 1977 um 8,9 t gestie-
gen war, im Berichtsjahr nochmals um 18,7 t
auf 36,9 Mrd. Zigaretten steigern. Sie pro-
duzj-erten damit 24,2 z (19772 22,1 t) der
insgesamt hergestell-ten Zigaretten. Auch ihr
Anteil- an der versteuerung erhöhte sich (in-
folge kräftiger Zunahme der versteuerten Men-
ge um 22,7 E) von 15,8 auf 18,2 Z. Die um

rd. 1O t gestiegene Ausfuhr dieser 3 Unter-
nehmen war dagegen am gesamten Ausfuhrergeb-
nis mit 46,9 Z weniger stark beteiligt aIs
im Jahr zuvor (49,3 t).

Auf die 6 größten Unternehmen bzw. Unterneh-
mergruppen zusammen entfielen 1978 99'4 4

der hergestellten Zigaretten; Cie übrigen
6 Unternehmen trugen nur 0,6 t zur Gesamt-
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produktion bei. Davon stellten 3 Unternehmen
im Berichtsjahr zwischen O,'l und O,5 Mrd. Zi-
garetten her; die restlichen 3 Unternehmen
produzierten jeweils weniger a1s O,1 Mrd. St.

In der Zigarettenindustrie gab es auch 1 978
5 Empfänger von Steuererleichterungen; an sie
wurden 2,3 MiIl-. DM gezahlt gegenüber 2,4
MiIl-. DM im Vorjahr.

4.2.2 Ziqarren
Im Jahr 1978 haben 79 Unternefuner in 12O Be-
trieben 2 328 MiII. zigarren hergestellt, das
sind 159 Mi1I. St oder 5,4 t weniger a1s im
Jahr '1977, in dem gegenüber 1976 ein zuwachs
von 4,8 * z! verzeichnen war. Außerdem nahmen
sie I'l 6 MilI. (im Vorjahr: 1O3 MilI. ) unver-
steuert eingeführte Zigarren in ihre Herstel-
lungsbetriebe auf.

Mit 2 'lB2 MiII. St lag die Zahl der versteuer-
ten inländischen Zigarren um 5,6 t unter dem
Vorjahresergebnis (1977: + 1,O t); gfeichzei-
tig ist auch die unversteuerte Abgabe (Aus-
fuhr, ZoJ-Iverkehr, Lieferungen an ausländi-
sche Streitkräfte, Deputate) um 6,1 I auf
183 Mi11. St zurückgegangen. Damit erzielten
die 79 Zigarrenhersteller im Berichtsjahr
einen Gesamtabsatz aus eigenen Betriebsstätten
in Höhe von 2 365 MiI1. St, das sind 5,7 t
weniger als im vergangenen Jahr. Außerdem
sind noch 182 Mi1I. Zigarren eingeführt wor-
den (- 3,O t), so daß 1978 insgesamt 2 364
MiIl. Zigarren (- 5,4 t) versteuert wurden.

Soweit amtlich bekannt ist, waren im Berichts-
jahr 7 Zigarrenherstell-er durch Beteiligung
mit anderen Unternehmen bzw. Unternehmensgrup-
pen verbunden. Danach bestanden 1 978 j2
(1977: 76) Unternehmensgruppen und Einzelun-
ternehmen im zigarrengewerbe. Davon produzi-er-
ten 37 (1977: 41) jeweils weniger als 1 Mi1l.
zigarren, und zwar

9 Unternehmen bis 10 OOO zi"garren
10 " über 10 OOO bis 50 OOO Zigarren

Die 6 größten Unternehmensgruppen bzw. Einzel--
unternehmen vereinigten j.m Berichtsjahr 82,4 *
der Gesamtproduktion von Zigarren auf sich.
Weitere 9 Unternehmensgruppen/Einzelunterneh-
men waren zusarnmen mit 1412 I an der Zigarren-

herstellung beteiligt, während auf die rest-
lichen 57 Unternehmen ein Anteil von nur 3,3 t
entfiel. Slimtliche Unternehmen/Unternehmens-
gruppen mußten im VergLeich zum Vorjahr pro-
duktionseinbußen hinnehmen. Diese vraren bei
den 3 größten Unternehmen bzw. Unternehmens-
gruppen mit -3,5 t am geri.ngsten, mit der
Folge, daß diese Unternehmen ihren produk-
tionsanteiL von 54,6 auf 56,3 t erhöhen konn-
ten. Die an 10. bis 12. Stel1e rangierenden
Unternelunen verzeichneten mit - 4,1 t einen
ebenfalls relativ geringen produktlonsrilck-
gang, konnten aber ihren Marktanteil von
3,O t behaupten. A11e übrigen Unternehmen
bzw. Unternehmensgruppen mit produktionsrück-
gängen zwischen - 8,5 t (Unternehnen an 4. -
6. Stelle mit einem Produktionsanteil von
26 ,2 * ) und -'l 7,5 t (Unternehmen auf platz
16 bis 72) wiesen rückläufige Quoten auf.

Von den 72 Unternehmensgruppen und Einzelun-
ternehunen wurden 1978 2 182 Mi1l. Zigarren
versteuerti darunter befanden sich 3,7 Mi1I.
St aus Restbeständen und unversteuerten Ein-
fuhren anderer Unternehmen. In den einzelnen
Größenklassen ergeben sich für dj.e Versteue-
rung ähnlj.che Anteile wj.e bei der HersteJ.Iung;
auch hier war die Entwicklung in a1len Rängen
rückläufig.

Die Ausfuhr (einschl. zum Zollgutverkehr
abgefertigte und an ausländische Streitkräfte
gelieferte Zigarren) in Höhe von 180 MiII. St
konzentrierte sich mit 81,5 t in erheblich
stärkerem Umfang auf die 3 größten Unterneh-
men/Unternehmensgruppen als dies bei der Her-
stellung und Versteuerung mit jeweils rd.
56 t der Pall war. Etwa jede neunte der von
ihnen hergestellten Zj-garren wurde ausgeftihrt.
Exporte von einigem Gewicht wiesen außer die-
sen Unternehmen nur noch die an 4. bis 6.
und an 7. bis 9. Stelle stehenden Unternehmen/
UnterneLunensgruppen mit Anteilen von 9,2 bzw.
8,5 t am gesamten zigarrenexport auf. Dabei
spielte das Ausfuhrgeschäft für die den 7. bis
9. Platz einnehmenden Unternehmen eine rela-
tiv größere Rolle als für die an 4. bis G.
Stelle stehenden Unternehmen: Die Ausfuhr
umfaßte bei ihnen 7,1 t der hergestellten
Zigarren; bei den an 4. SteIIe rangierenden
Unternehmen dagegen nur 2,7 t. AII-e ilbrigen
63 Unternehmen zusarlmen trugen zum Zigarren-
export nur O,7 t bei.

Im Jahr 1 978 erhielten 2 (- 1 ) Empfänger
Steuererleichterungen für Zigarren in Höhe
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von 997 Tsd. DI"t (- 18 Mil_I. DM).

4. 2. 3 Feinschnit
Im Berichtszeitraum wurden von 1 9 Unternefunen
mit ebenso vielen Herstellungsbetrieben (- 1

gegenüber 19'17) 6 548 t Feinschnitt hergestellt,
das sind - nach der überdurchschnittlichen Zu-
nahme von 1976 auf 1977 in Höhe von 70 I als
Reaktion des Verbrauchers auf die gestiegenen
Steuersätze/Kleinverkauf spreise für zigaret-
ten - 17,O t weniger a1s im Vorjahr. Außerdem
wurden noch 25,4 t ausländischer Feinschnitt
(- 58,1 t) unversteuert in die Herstellungsbe-
trlebe aufgenommen.

Auch der gesamte Absatz an Feinschnitt war 1 978

mit 6 545 t erheblich niedriger als '1977. Er
setzte sich aus 6 468 t e 16,9 t) versteuer-
tem und 76 L (- 33,2 Z) unversteuertem Fein-
schnitt zusanmen. Kräftig zugenommen hat dage-
gen die versteuerte Einfuhr, und zwar um 28'5 *
auf 3 836 t, nachdem sie bereitsimVorjahrüber-
durchschnittlich stark (+ 87,2 t) gestiegen war.

An 14 Feinschnitthersteller (+ 2) wurden 1978

insgesamt rd. 578 600 DM al-s Steuererleichte-
rungen gezahlt (+ 32,7 Z) .

4.2.4 Pfeifentabak
Im Berichtsjahr hat sich die Zahl- der Unter-
nehmen, die Pfeifentabak hergestellt und ab-
gegeben haben, gegenüber dem Vorjahr - hrie
vor Jahresfrist - um 3 auf 24 vermindert; die
Zahl der Herstellungsbetriebe 25) ist eben-
faLls um 3 zurückgegangen. Gleichzeitig hat
die hergestellte Menge zuzüglich der unver-
steuert in die Betriebe aufgenommenen Ein-
fuhr (wegen Wahrung des Steuergeheimnisses im
Vorjahr keine getrennten Angaben) um 8,4 t
auf 1 127 t Pfeifentabak abgenommen.

Der Absatz an Pfeifentabak war 1978 mit 1 124 L

um 8,8 t niedriger al-s 1977. 1 O95 t Pfeifen-
tabak (9?,5 t der abgesetzten Menge) wurden
versteuert, das slnd 8,4 t weniger als 1977.
Steuerfrei geliefert wurden 28,3 L Pfeifenta-
bak, was einer Abnahme um 23,3 t entspricht.
Von dieser steuerfreien Menge entfj-elen 27 '4 t
(- 23,7 t) auf Ausfuhren, der Rest mit 9o5 kg
auf Deputate (- 9,2 *).

Auch beim Pfeifentabak hat die gewerbliche
Einfuhr zugenonrmen. Sie betrug im Berichts-
jahr 735 t (+ 6,8 t). 19 Pfeifentabakherstel-

Ier (gegenüber 17 im Vorjahr) erhielten im
Berichtsjahr 181 248 DM an Steuererleichte-
rungen (+ 22,8 Z).

4. 2. 5 Rauchtabak

Die ZahI der Unternehmen und Unternehmensgrup-
pen, die 1978 Feinschnitt und/oder Pfeifen-
tabak hergestellt und abgesetzt haben, ist im
Vergleich zum Vorjahr um 3 auf 24 zurückge-
gangen; davon haben 2 Unternehmen nur Fein-
schnitt, 5 nur Pfeifentabak und 17 sowohl
Feinschnitt aIs auch Pfeifentabak hergestellt.
Von den 24 Unternehmen und Unternelmensgrup-
pen produzierten im Berichtsjahr:

2 Unternehmen bis 1OO kg
3 " über 1OO kg bis 1 OOO kg
4 " über 1 OOo kg bis 5 OoO kg
4 " über 5 OOO kg bis 20 OOO kg

Rauchtabak.

Die übrigen 11 Unternehmen hatten eine höhere
Produktion.

I{it 6 572 t entfielen 85,7 t (1977: 85,2 t)
des hergestellten Rauchtabaks auf die 3 größ-
ten Unternehmen/Unternehmensgruppen. Ihnen
folgten die 3 nächstgrößeren Unternehrnen/Un-
ternehnensgruppen mit 691 t oder 9,o B. Die
an 7. bis 9. SteIle stehenden Unternehmen
vereinigten noch 3,2 *, die restlichen 15

Unternetunen zusartmen nur 2,2 t der Produk-
tion auf sich. Im Bereich der Feinschnitther-
steller ist die Konzentration besonders aus-
geprägt. Hier produzierten die an 1. bis 3.
Stelle rangierenden Unternetunen 5 92O t, das
sind neun zehntel der Gesamtherstellung, wäh-
rend die Unternehmen auf Platz 4 bis 6, 7

bis 9 und 10 bis 24 lediglich Anteile von
5,3 E, 2,8 * bzw. 1,5 t aufwiesen. zur Her-
stellung der insgesamt 1 1 24 t Pfeifentabak
trugen die 3 größten Unternehmen 58,O t
(197'7t 56,2 Z) bei; hier spielten aber auch
die an 4. bis 6. Stelle stehenden Unterneh-
men mit elnem Produktionsanteil von 30,7 t
eine erhebliche RoI1e. Auf die j.n der Rang-
folge an 7. bis 9. Ste1le folgendenUnternehmen
sowie auf die restlichen I 5 Unternehmen ent-
fielen immerhin noch Quoten von 5,2 bzw. 6,1 Z.

Der gesamte Rückgang der Feinschnittproduk-
tion um 1 34o t oder 17,O B gegenüber dem Vor-
jahr ist entscheidend von der Entwicklung
bei den 3 größten Unternehmen/Unternehmens-
gruppen (- 1 155 t oder 16,3 E) bestinmt

-8-



worden. Bei der insgesamt ebenfalls rückläufi-
gen Herstel-1ung von Pfeifentabak wiesen die
15 an 1O. bis 24. Ste1le stehenden Unterneh-
men - trotz ihrer um 3 gesunkenen Anzahf - ei-
nen Produktlonszuwachs un 53,9 ? auf 69 t auf.

Die prozentuale Verteilung der versteuerten
Rauchtabakmenge (7 564 t) auf die verschie-
denen Größenklassen der Unternehmen entspricht
bei den 6 größten Unternetunen/Unternehmens-
gruppen weitgehend der bei der Herstellung
festgestel-lten Gliederung. Dagegen sind 1m

Ausfuhrgeschäft insbesondere bel getrennter
Betrachtung von Feinschnitt und pfeifentabak
größere Verschiebungen festzustellen: Der An-
teil der an 1. bis 3. Stel_Ie stehenden Unter-
nehmen am gesamten Rauchtabakexport entsprach
mit 86,9 t zwar etvra ihrem produktionsanteil.
Zur Ausfuhr von Pfeifentabak trugen diese Un-
ternehmen aber nur rd. die Häffte (51,'l Z)
bej-, während sie 1OO I der Feinschnittausfuhr
auf sich vereinigten. Die Unternehmen auf
PlaLz 4 bis 6 waren an der pfeifentabakher-
steJ.lung zu knapp einem Drittel, am Export
dagegen zu rd. einem Fünftel beteiligt. Die
an 7. bis 9. Stell-e rangierenden Unternehmen
hatten überhaupt kej-nen Export; dagegen belj-ef
sich die Ausfuhr von Pfeifentabak der an
1O. und folgender Stelle stehenden Unternehmen
auf 28,6 I des Gesamtexports dieser Tabakart
bei einer Produktionsquote von nur 6,1 t.

An der versteuerten u n d ausgeführten
Gesamtmenge waren die 3 größten Rauchtabak-
hersteller mit 6 589 t (- 15,4 t) beteiligt;
ihr Marktanteil lag mit 86,O * (+ O,7 prozent-
punkte) geringfügig höher a1s im Vorjahr. Die
auf den nächsten Rängen folgenden Herstel_Ier
hatten mit 8,9 Z, 3,1 t bzw. 2,O I dagegen
etwas niedrigere Absatzanteile al-s j_m Vorjahr.

Die gewerbliche E i n f u h r von Rauch-
tabak belief sich 1978 auf 4 571 t (+ 24,4 Zl.

4. 2. 6 Zigarettenhülten
Im Berichtszeitraum wurden wie j.m Vorjahr von
3 Unternelunen in 5 Betrieben 10 825 Mi]1. Zi-
garettenhüIlen hergestellt, das sind 4,8 I
weniger al-s 1977, nachdem die produkti-on in
dj.esem Jahr infolge vorübergehend veränderter
Nachfrage um 44,9 t über der von 1976 getegen
hatte. Zusätzlich wurden 1978 noch 280 Mi1I.
Zigarettenhül-1en unversteuert eingeführt. Der
Absatz der 3 Herstel-Ier belief sich auf
11 O22 Mil-1. St (- 4,2 t) ,. davon entf ieten

8 929 Mi1I. St auf versteuerten Abgang
(- I ,4 t ) und 2 O93 Mill-. St (+ 18,9 t) auf
steuerfreie Ausfuhren. Außerdem wurden 2O5
Mi11. Zigarettenhül-1en (- 29,6 t) versteuert
eingeführt. Insgesamt sind 1978 damit im Er-
hebungsgebiet 9 134 MiI1. ZigarettenhüIlen
versteuert worden gegenüber 10 O42 MilI. St
im Vorjahr.

4.2.7 Kau- und Schnupftabak

Im Jahr 1 978 haben 4 Unternehmer in 5 Herstel-
lungsbetrieben 33 O89 k9 K a u t a b a k
(+ 49,2 t) hergestel_It oder eingeführt.
Schn
nehmen

bak wurdevon5Unter-
Ihre Erzeu-
23,3 *) ;

oder zum

ben produziert
gung belief sich auf 31O 741 kg (+
davon wurden 44 245 kg ausgeführt ,

Zollverkehr angemeldet.

upfta
in 6 Betrie

5 Rohtabakeinfuhr

Im Berichtsjahr sind nach der Statistik des
Außenhandels der Bundesrepublik Deutschland
169 560 t Rohtabak eingeführt worden, das sind
9,O t mehr a1s 1977. Der eingeführte Rohtabak
ej.nschf ießl-ich Veredel_ungsverkehr hatte einen
Wert - frei- deutsche Grenze ohne Einfuhrzoll- -
von 1 O18 MilI. DM (+ 8,6 t). Der Durch-
schnittswert je t ist damit geringfügig, um
24 DM auf 6 OO2 DM gesunken. Das wi,chtigste
Herkunftsland nach dem Einfuhranteil waren
1978 weiterhin die USA mir 26,5 Z (19772
26,6 Z), 9efo19t von Ital_ien mit 10,6 t
(13,1 t) . Griechenland rückte mit 8,'l t (6,6 t)
an die 3. Ste1le vor Brasilien, auf das 8,O t
(9,4 t) entfiel-en. Prankreich blieb trotz Zu-
nahme um 0,6 Prozentpunkte auf 7,2 t an 5.
SteI Ie .

6 Verbrauch von Tabakerzeugnissen und Zi-
qarettenhü11-en

Nach l-etzten Berechnungen hat sich 1 978 der In-
landsverbrauch von Tabakerzeugnissen und Ziga-
rettenhüIIen je Einwohner im statj-stischen
Durchschnitt gegenüber dem Vorjahr wie fotgt
entwickelt:

2 002 st
39 sr

168 s
30g

149 sr

Z igaretten
z igarren
Feinschnitt
P feifentabak
Z igarettenhü Llen

-9-

(+ 6,3 t)
(- 4,9 E)
(- 4,s r)
(- 3,2 *)
(- 9,1 t)





Tabellenteil
1 Zusammen fassende Ubersichten

1.1 Zigarettenherstellung

Größenordnung der
Unt ernehmergruppen

und Einzelunternehmen

Größenordnung der
Unt ernehmergruppen

und Einzelunternehmen

Zu- (+) bzw.
Abnahme (-)
t

1

4
7
0

75,2
24,2

0,5
0,1

77,2

0,6
0,i

3
6
9
2

108 877 ,9
31 099,9

824,0
153,1

1 40 954 ,9

11 4 599,2
36 923,4

799,3
78,O

5,j
18,7
3,0

49,0
I nsges amt 100

100

152 399,9 100

100

100

8,1

1 . 2 Zigartenherstellung

100

309 ,7
609 ,1
217,3
70,5
43,8
7'7 ,4

56,3
26,2
9,3
3,0
1,9
3,3

3,5
8,5

11,6
4,1

17 ,6

Zu- (+)
Abnahme
t

bzw.
(-)

1

4
7

10
'I 3
16

54,6
26,8

3,0
2,0

3
6
9

12
15
72

'1)"

357 ,6
665 ,6
245,9
73,5
50,1
94,0

I nsges amt 2 486,7r

9 116r

) 1aa 1 6,4

1) 19'77l.31

1l 1977: 1 0.

Größenordnung der
Unternehme rgruppen

und Einzelunternehmen

?

6.

fnsgesamt

76

1.3 Herstellung von Rauchtabak

1

4
7

10

7 765
842
293
21 6r

6 57 1

691
242
167

15,4
17,9
17,3
22,5

o

2i:1t ' '.

Q)

3,2
2,4

85 ,2 85 ,7
9,0
3,2))

Zu- ( +) bzw
Abnahme (-)

15,8? 672

27-

197 7 197 I
MiII. St t MiI1. St

1 917 197 8

i"li11. sr t Mi11. St

19'77 197 I
t t t

- 11 -



Z igarettenI nsgesamt
Her-

ste 1 lungs -
betriebe

Unter-
nehmer

Her-
stel Iungs -
betri ebe

Unter-
nehmer

Unter-
nehmer

2 Unternehmer
* ) ,rrrd Herstellunqsbetr iebe** ) t szg

Land

Schleswig-Ho lstein
Hamburg

Niedersachsen ....

37I

nach Ländern

14

z igarren
Her-

stel lungs-
betri ebe

11

49

28

't 20

Z igaretten-
hü I Ien

Bremen

13

3

41

9

13

5

57

30

17

'I 0

26

11

35

79

No rd rhei n-west fa I en

Hessen .

Rheinland-PfaLz .. .

Saarland
Baden-Württemberg .

Bayern

Berlin (west)

Bundesgebiet

Land

Schleswig-Ho lstein
Hamburg

Niedersachsen

Bremen

Nordrhein-West falen
Hessen

Rheinland-PfaIz
Saarland
Baden -Wti rttembe rg
Bayern

Ber1ln (west)

Bundesgebiet ..

7

2620

3344

25

4

4

]
12

114

32

15

170 14

6

]
65

4 4

3

4

3

4

4

3

4

3

4

4

24

Her-
stel lungs -
betriebe

54 4 3

6644

7744 I 5

*) Unternehmer, dj.e Erzeugnisse hergestellt
und abgegeben haben, bei mehreren Erzeug-
nissen Mehrfachzählung mö9Iich.

a)
25 'I 

1

*r ) Mehrfachzählung mögJ.ich.
a) Doppelzählung mögIich.

19 19 539

Kau-
SchnupftabakPfei fentabakFeinschni tt

I

Unter-
nehmer

Her-
ste I lungs
betriebe

Unter-
nehmer

Her-
stel Iungs -
betriebe

Unter-
nehmer

Unter-
nehmer

Her-
stel lungs-
betriebe

-'t2 -



stel I unq Zu- und Abqanq sowie Einf uhr von Zigaretten

Anz ahI 14 14

1 000 sr 140 954 933 152 399 938

1 000 st 2 439 4 661

Zusammen . .. 1 000 St 140 957 372 152 404 599

1 000 sr 'l 14 384 534 1 21 363 040

1 000 sr 25 743 738 27 1 43 552

3 Her

Gegenstand
der

Nachweisung

Unternehmer

Herstellung

Unversteuerte

Einfuhr (Aufnahme in
Herstellungsbetrieb )

Versteuerung

Unversteuerter

Abgang

ausgeführt

zum Zolfverkehr
( abgefertigt )

an ausl-ändische Streit-
kräfte (geliefert)

Deputate

Zusammen

Abgang insgesamt

Versteuerte Einfuhr

zu- (+)
Abnahme

bzw
(-)

t

x

+ g,l

+ 91,1

+ 9,4

8,1

+5j3,2

+ 6,1

+ 5,4

1 000 sr

1 000 st

1 000 st

1 000 sr

1 000 st

1 000 st

520 353

127 21 ',l

93 843

26 485 1 4s

140 869 679

1 201 144

3 294 844

1 37 889

93 344

30 669 629

152 032 669

1 341 379

+ 15,8

+ 7,9

11,7

0,5

Ei nhei t 1977 197I

_13-



4 Herstellung, zu- und sowie Einfuhr von Zigarren

Gegenstand
der

Nachweisung

Unternehmer

Herstellung

Unversteuerte

Einfuhr (Aufnahme in
Herstel lungsbetrieb )

Zusammen

Versteuerung

Unversteuerter

Abgang

ausge f ilhrt

zum Zollverkehr
(abgefertigt )

an ausländische Streit-
kräfte (geliefert)

Deputate

Zusamlen

Abgang lnsgesamt

Versteuerte Einfuhr

Zu- (+) bzw
Abnahme (-)

Anz ah I

1 000 st

'I 000 sr

1 000 sr

1 000 Sr

1 000 st

1 000 st

'I 000 Sr

1 000 st

1 000 St

1 000 sr

1 000 sr

82

2 486 530r

103 322

2 589 852r

2 31 2'l 47r

191 205

3 822

195 027

2 5O7 174r

187 519

79

2 327 714

116 155

2 443 869

2 182 241

179 517

3 539

183 056

2 365 297

1 81 825

t

4

+ 12,4

j

6

5,5

5,6

6,1

7,4

6,1

3,0

5,7

Einheit 1977 't978

-14_



Gegenstand
der

Nachweisung

Unternehmer

Herstel Iung

Unversteuerte

Einfuhr (Aufnahme in
Herstel lungsbetrieb )

Versteuerung

Unversteuerter

Abgang

ausgeführt

zum zollverkehr
( abgefertigt )

an ausländische Streit-
kräfte (qeliefert)

Deputate

Zusammen

Abgang insgesant

Versteuerte Einfuhr

5 Herste1lung, Zü- und Abqanq sowie Ein fuhr von Feinschnitt

AnzahI 19 19

7 888 305r 6 547 886

62 926 26 370

Zusammen 7 951 231r 6 574 256

7 787 652r 6 468 322

112 044 73 604

Zu- (+) bzw.
Abnahme (-)

t

x

kg I /,U

- 58,1

- 17,3

- 16,9

- 34,3

+ 2j,0

- 33,2

- 17,2

+ 28,5

k9

kg

kg

kg

kg

kg

kg

kg

kg

kg

2 299

114 343

7 901 995r

2 985 883

2 827

76 431

6 544 753

3 835 507

Einhei t 19'7 7 197 I

-15_



6 Herstell uns, Zu- und Abgang sowie Einfuhr von Pfeifentabak

AnzahI 27 24

a) 1 124 186

Zu- (+) bzw.
abnahme (-)Gegenstand

der
Nachweisung

Unternehmer

Herstellung

Unversteuerte

Einfuhr (Aufnahme in
Herstel lungsbet rieb )

Zusamnen

Versteuerung

Unversteuerter

Abgang

ausgeführt

zum Zollverkehr
(abgefertigt )

an ausländische Streit-
kräfte (geliefert)

Deputate

Zusammen

Abgang insgesamt

versteuerte Einfuhr

a) Zur Wahrung des Steuergeheimnisses keine
Angaben.

t

kg

11,1

x

8,4

8,4

9,2

8,8

x

kg

kg

kg

a)

1 229 991r

1 1 95 440r

35 93s

998

36 933

1 232 373r

688 550

2 823

1 127 009

1 095 334

27 431

905

28 337

1 123 671

735 345

- 23,7kg

k9

kg

kg

kg

kg

kg

- 23, j

+ 6,8

1 9'181 97'1Einheit

-16-



7 Absatz von zigarettenhüflen

Abgang
insgesamtJahr

Jahr

'l 000 sr

197 5

197 6

1977

1978

4

4

3

3

6 091 477

7 843 913

11 368 520

10 825 456

5 052 469

6 025 951

9 '7 49 896r

I 928 9s5

1 206 22'7

1 983 s50

1 760 570

2 092 991

132,5

65 ,0

140,7

291 ,6

205,3

6 258 696

8 009 511

't 1 510 465r

11 021 946

8 Versteuerung von ZiqarettenhüIlen

Versteuerte Zigarette

5 178,2

5 052,5

6 026,O

9 749,9r
I 929,0

9 Deputate* )

in das Erhebungsgebiet
eingef ührt 'l )

t der
Gesamtmenoe

197 4

197 5

197 6

1977

197 I

5 310,7

5 117 ,5

6 166 ,6

10 041,5r

9 1 34,3

97 ,5

98,7

97 ,7
97 ,1

97,8

1,3

2,3

2,9

1) Ab 1976: Einschl. gewerbliche Einfuhren von
Händ1ern.

Pfei fentaJahr
kg

195 8

197 3

197 4

197 5

197 6

1 97'7

197I

76 23(J

84 140

82 605

82 263

98 544

93 843

93 344

10 067

5 435

4 903

4 177

3 824

3 822

3 539

6 C)10

3 331

2 834

2 304

2 622

2 299

2 82'7

947

049

296

114

172

998

906

*) Bis 1959 einschl. der zum prüfen und zu
amtlichen Untersuchungen entnolunenen Menge

-17 -

Hers teL lung Ver-
steuerung

Unve r-
s teuerter

Abgang

Herste I 1er
von

Z igaretten-
hül-f en

insgesamt in Herstellungsbetrieben
versteuert

Mi11. Sr E der
Gesamtmenge Mil]. Sr

Z igaretten Z igarren Feinschnitt
1 000 st

I



'10 EmDfänqer von Steuererleichte runqen 1 978

80 4 027 333

Nachrlchtl ich: ^,Tabaksteuersollz'Tabakerzeugnis
DM

Insgesamt
davon:

944
432
554
555
695

879
'? 33
861
701
597

441
754
917
937
017

524
495
56s
431
777

10 516 231 444

10 214 978 136

131 842 818
140 354 363
29 056 127

je dt

467,28
526 ,61
590,1 9

602,58
600,25

Zigaretten ..
zigarren ....
Eeinschnitt
Pfeifentabak

1 ) Mehrfachzählung bei Empfängern von Steuer-
erleichterungen, die Erzeugnisse mehrerer
Gattungen hergestellt haben.

5

62
14

19

2 270 045
997 400
578 640
181 248

2) Steuerwert der bezogenen Tabaksteuerzeichen
ohne ZigarettenhüIlen.

*)
1 1 Rohtabakeinfuhr

Wert

Jahr
DM

197 4
197 5

197 6

1971
1 978

*) Nach der Statistik des Außenhandels der
Bundesrepublik Deutschland (Rohtabak im
Sinne des TabStG).

r)

Herkunftsland

Gesamteinfuhr ......
darunter aus:

Vereinigte Staaten
Italien ...
Griechenland .
Brasllien ....
Frankreich ...
Sildkorea .....
Türkel
Thailand
Phlllppinen
Mexiko .....
Indonesien .
Polen ......
Argentinien
l.lalawi .. . ..
Bulgarien ..
Jugoslawlen
Kanada
Kolumbien ...
Dominik. Rep.
Rumänien ....
Mosambik ....

*1 Nach der Statistik des AuBenhandels der Bun-
desrepublik Deutschland. Einschl. Verede-
lungsverkehr.

1 2 Rohtabakeinfuhr nach Herkunftsländern

Eingeführte Rohtabakmengen

'r 555 701 100 1 695 597

413
204
103
145
102

51
67
52
32
35
45
41
32
23
37
18

'7 04
295
085
845
812
130
641
037
224
634
841
341
131
036
199
533
094
260
643
792
153

448
180
138
135
122
83
64
53
54
46
44
44
41
32
30

191
756
025
't07
058
641
199
893
153
022
295
369
'7 60
915

197 8

t

100

26 ,5

6,6
9,4
6,6
3,3
4,3
3,3

2,4
2,9
2,7
1,5
2,4

0,6
0,8
0,7
1,5
0,4

842
20'7
118
629
795
049
91'l

26 ,5
10,6
8,1
8,0
7,2
4,9
3,8

2,7
2,6
2,6)\
1,9
1,8
1,4
1,4
0,8
0,6
0,5
0,1

24
23
13
10

'7

1

9
12
10
22

5

Steuer-
erleichterungenEmpfänger1 )

insgesamt
Menge

1 000 DMdr

197 7

t dtdt
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Jahr Zigaretten-
hü11en

St

85

83

100

164

149

110

105

127

20s

197 4

197 5

197 6

197 7

1978

197 4 2 638 55

197 5 2 566 51

197 6 2 659 51

19'7 7 2 363 51

197 I

*) Personen im Alter von 15 Jahren und darüber

je Einwohner

43 91

40 89

40 101

41 176

39 158

je potentiellen Verbraucher

117

113

127

220

2 059

2 015

2 103

1 884

2 002

28

30

28

31

30

35

35

39

38

Z lgaretten Z igarren Feirr-
schnitt

Pfeifen-
tabak

St g

-19_

le
sen

Einwohner und ie poten tiel len Verbraucher
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